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Lektionen 28–30 – Modul „Jonas“ 

1 1 die 2 den, diesen 3 das, dieses 4 Diese 

2 1 dieses 2 diese 3 dieser 4 diese 5 diese 6 diese 7 dieses 8 Dieser 

3 1 dieses 2 diese, dieses 3 diese, dieses 4 diese, diesen, dieses 

4 1 dieser 2 diesem, diesen 3 dieser, diesem 

5 1 diesem 2 diesem 3 diesen 4 diesen 5 Diesen 6 dieser 7 Diese 

6 Lösungsvorschlag: Dieses Buch finde ich ganz gut. Mit diesen Freunden lerne ich immer am Mittwoch. Diese 
Geschichte finde ich sehr spannend. Ich mag diese Übungen nicht so gern, weil ich sie nicht verstehe. 

7 1 ihr – D 2 ihnen – C 3 Ihnen – A 

8 1 ihm. 2 uns. 3 mir. 4 ihr. 5 ihnen. 6 ihnen. 7 Ihnen. 8 ihm. 9 ihr. 

9 1 dir 2 mir 3 ihr 4 ihr 5 ihnen 6 ihm 7 uns 8 uns 9 Ihnen  

10 er hilft ihr und sie hilft ihm, 

wir helfen euch und ihr helft uns, 

sie helfen Ihnen und Sie helfen ihnen. 

11a 1 Dieses Restaurant– e gefällt uns sehr gut.; 2 Die Pizza „Funghi“ – a schmeckt Annalisa am besten.; 3 Mir schmeckt – c 
die Lasagne viel besser.; 4 Gehört – d ihm auch das Eiscafé?; 5 Seinen Eltern – b gehört das Eiscafé.  

11b 0. Gehört diese Pizzeria deinem Onkel Paolo?  

1. Dieses Restaurant gefällt uns sehr gut. 

2. Die Pizza „Funghi“ schmeckt Annalisa am besten. 

3. Mir  schmeckt die Lasagne viel besser. 

4. Gehört ihm auch das Eiscafé? 

5. Seinen Eltern gehört das Eiscafé.  
 

12 1 Schmeckt – dir das Eis auch so gut? 2 Tim hilft – euch bei den Hausaufgaben. 3 Sarah möchte – ihnen heute 
zuschauen. 4 Der Lehrer hört – ihr zu. 5 Das Mädchen aus der 6b gefällt – ihm sehr. 

13 1 Mein Vater fehlt meiner Mutter sehr. 2 Meinem Opa geht es nicht so gut. 3 Unsere Englischlehrerin hilft uns beim 
Vokabeltest. 4 Das Smartphone gehört einer Freundin. 5 Wie gefällt euch Manuels Fahrrad? 

14 Lösungsvorschlag: Mir geht es heute supergut! Meiner Mutter geht es leider nicht so gut. Meine Oma hilft uns 
manchmal bei den Hausaufgaben. Mein Freund hört uns immer gut zu. Der Film gefällt ihr überhaupt nicht. Der Hund 
fehlt ihm sehr. 

15 1 hätte 2 hättet 3 hätten 4 hätte 5 hättest 

16 Lösungsvorschlag: Ich hätte gern ein Spaghetti-Eis und ein Mineralwasser. Katja hätte gern eine Eisschokolade und 
eine Zitronentorte. Anna und Lisa hätten beide gern einen Eiskaffee und eine Schokoladentorte. Thomas hätte gern 
drei Kugeln Eis. 

17 1 rote 2 weiße, blaue 3 grüne, blaue 4 gelbe, bunte 5 braunen, schwarzen 6 rote, grüne 7 schwarze, gestreifte 8 teure, 
billige 9 karierte, gestreifte 10 coole, hübsche 11 blauen, blauen 

18 1 Hemd 2 Schal 3 Hemd 4 Mütze 5 Schal 6 Schuhe 7 Mütze 8 Schal 9 Hemd 10 Schuhe 

19 1 Die Jacke ist blau. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber die grüne Jacke. 2 Das Smartphone ist teuer. Das mag ich 
nicht. Ich nehme lieber das billige Smartphone. 3 Die Lampe ist alt. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber die moderne 
Lampe. 4 Der Rock ist weiß. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber den bunten Rock. 5 Die Ohrringe sind rot. Das mag ich 
nicht. Ich nehme lieber die blauen Ohrringe. 6 Der Gürtel ist braun. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber den gelben 
Gürtel. 7 Das Hemd ist gestreift. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber das karierte Hemd. 8 Die Schuhe sind groß. Das 
mag ich nicht. Ich nehme lieber kleine Schuhe. 9 Das Sweatshirt ist schwarz. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber das 
gestreifte Sweatshirt. 10 Die Mütze ist langweilig. Das mag ich nicht. Ich nehme lieber die coole Mütze. 

20 1 lustige 2 coole 3 roten 4 blaue 5 moderne 6 grünen 7 alte 

21 Simon mag die rote Lampe. Den bunten Sessel findet er nicht gut. 
Simon mag den modernen Teppich. Den braunen Schrank findet er nicht so gut. 
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Simon mag das blaue Bett. Den schwarzen Stuhl findet er nicht so gut. 
Simon mag die tollen Poster. Die alten Bücher findet er nicht so gut. 

22 Lösungsvorschlag: Die blaue Hose ist blöd. Den braunen Hut finde ich lustig. Das grüne Kleid finde ich super. Die rote 
Sonnenbrille finde ich witzig. Das gestreifte Sweatshirt ist schön. Die weiße Hose finde ich hässlich. 

23a 2 Nehmt – A 3 Fangen – B  

23b  Position 1  Ende 

1. Sei nicht traurig!  

 Trink ein bisschen Wasser!  

2. Nehmt bitte ein Stück Pizza.  

3. Fangen Sie bitte sofort an. 
 

24  du ihr Sie 

1. anrufen Ruf an! Ruft an! Rufen Sie an! 

2. essen Iss! Esst! Essen Sie! 

3. lesen Lies! Lest! Lesen Sie! 

4. machen Mach! Macht! Machen Sie! 

5. schlafen Schlaf! Schlaft! Schlafen Sie! 

6. schreiben Schreib! Schreibt! Schreiben Sie! 

7. sein Sei! Seid! Seien Sie! 

8. treffen Triff! Trefft! Treffen Sie! 

9. trinken Trink! Trinkt! Trinken Sie! 
 

25 1 Machen Sie noch alles in Ruhe. 2 Trinken Sie viel Wasser. 3 Essen Sie viel Obst. 4 Rufen Sie Ihre Familie an. 

26 Lösungsvorschlag: 

Freund: Bitte sei mir nicht böse! Ruf mich bitte um halb sechs an. 

Eltern: Esst nicht so viel Pizza! Gebt mir bitte das Geld. 

Lehrerin: Reden Sie bitte lauter. Wiederholen Sie das bitte noch einmal. 

Touristen auf der Straße: Gehen Sie hier geradeaus und dann rechts. Fotografieren Sie hier bitte nicht. 

27 1 konnten 2 mussten 3 sollte 4 wollten 5 durfte 6 wollte 7 konnten 

28 1 musste 2 sollten 3 wollten 4 Durftet 

29 1 Ich konnte mit sechs noch nicht Fahrrad fahren. 2 Unsere Tochter wollte nie Cola trinken. 3 Wir sollten Französisch 
lernen. 4 Ich musste immer um sechs zu Hause sein. 

30 Lösungsvorschlag: Am Anfang musste ich auf dem Bauernhof immer früh aufstehen, aber ich wollte nicht. Ich wollte 
jeden Tag ausschlafen. Aber ich sollte morgens die Kühe auf die Weide bringen, obwohl ich das nicht so gut konnte. 
Der Bauer musste mir immer dabei helfen. Erst in der letzten Woche durfte ich so lange schlafen, wie ich wollte. 

 

Lektionen 31–33 – Modul „Sofie“ 

1a 1 eine dunkelrote Jacke 2 ein verrückter Hut 3 ein blöder Stiefel 4 ein cooles T-Shirt 5 eine alte Kamera 6 spannende 
Bücher 7 ein kariertes Kleid 

1b 1 ein hellgrünes Top 2 neue Sportschuhe 3 ein gestreifter Pullover 4 einen schönen Schal 5 ein hübsches Sweatshirt 6 
einen hellblauen Gürtel 7 eine dunkelbraune Sonnenbrille 

2 1 gelbes 2 hellgrüne 3 braune 4 karierter 5 dunkelroter 6 bunte 7 teurer 

3 1 eine dunkelgrüne 2 große 3 einen netten 4 coole 5 eine dunkle 6 einen gestreiften 7 ein rotes 8 sehr kleine 9 einen 
süßen 10 lange 11 kurze 12 einen romantischen 13 ein neues 14 Einen langweiligen 



Lösungen Mein Grammatikheft A2.2 
 

Beste Freunde, Mein Grammatikheft A2.2, 591052 © 2020 Hueber Verlag 
 
  3/6 

4 1 hübsche / hübsches 2 interessantes / interessant 3 sympathisch / sympathische 4 intelligenten / intelligente 5 schön / 
schöne 6 grüne / grünen 7 fantastisch / fantastischen 8 nett / netter 

5 1 blöd 2 letzte 3 toller 4 gut 5 pünktlich 6 guter 7 fantastischer 8 romantisch 9 reich 10 schnellen 11 schönes 12 große 13 
bekannte 14 coole 15 berühmter 16 normaler 

6 Lösungsvorschlag: Ich nehme ein dickes Buch, ein großes Handtuch, eine kurze Hose, eine coole Sonnenbrille, neue 
Sportschuhe, einen großen Rucksack, ein schönes T-Shirt und eine neue Kamera mit. 

7a 1 Wenn man ein Brot kaufen will, — c dann geht man zum Bäcker. 2 Man kann zum Friseur gehen, — a wenn man eine 
neue Frisur haben möchte. 3 Wenn man ein neues Fahrrad braucht, — b dann kann man zu „Sport Weller“ gehen. 

7b 1 Wenn man ein Brot kaufen will, geht man zum Bäcker. 2 Man kann zum Friseur gehen, wenn man eine neue Frisur haben 
möchte. 3 Wenn man ein neues Fahrrad braucht, kann man zu „Sport Weller“ gehen. 

8 1 Wenn ich früh aufstehe, dann bin ich oft sehr müde. 2 Ich stehe meistens spät auf, wenn wir Ferien haben. 3 Wenn ich 
Durst habe, möchte ich am liebsten Wasser trinken. 4 Ich fahre nur mit dem Fahrrad zur Schule, wenn es nicht regnet. 5 
Wenn ich mit der U-Bahn fahre, dann kann ich mein Buch lesen. 6 Wenn ich zu viel lerne, bekomme ich Kopfschmerzen. 

9 1 Wenn Emmi Grippe hat, geht sie zum Arzt. 2 Wenn Emmi Fieber hat, muss sie viel trinken und schlafen. 3 Wenn Emmi 
Tabletten braucht, geht ihr Vater in die Apotheke. 4 Wenn ihre Ohren weh tun, darf sie nicht schwimmen. 5 Wenn sie 
Rückenschmerzen hat, darf sie keinen Sport machen. 6 Wenn es Emmi besser geht, geht sie wieder in die Schule. 7 Wenn 
Emmi sich wieder gesund fühlt, macht sie beim Tanzprojekt mit. 

10 Lösungsvorschlag: 1 Wenn ich viel Zeit habe, gehe ich spazieren oder lese Zeitung. 2 Wenn meine Freunde keine Zeit 
haben, dann langweile ich mich. 3 Wenn ich Spaß haben möchte, gehe ich in die Disco tanzen. 

11a 1 deshalb 2 trotzdem 3 deshalb 4 trotzdem 5 trotzdem 6 deshalb 7 trotzdem 

11b  Position 1 Position 2   Ende 

0. Kandidaten … bekommen viel Kritik, trotzdem wollen sie ihr Talent zeigen. 

1. Maja möchte Model werden, deshalb macht sie in einer C. mit. 

2. Fenja findet TV-Shows blöd, trotzdem  hat  sie bei der Show mitgemacht. 

3. Sara darf nicht mitmachen, deshalb ist sie  unglücklich.  
 

12 1 Diese Schlange ist sehr gefährlich, deshalb haben die Menschen große Angst. 2 Du hast tausend Euro gewonnen, 
trotzdem bist du noch keine Millionärin! 3 Wir haben nicht viel Geld, trotzdem möchte meine Mutter Designer-Möbel 
haben. 4 Es gibt hier schöne Radwege, deshalb fahren viele Leute mit dem Fahrrad. 5 Svenja kann nicht tanzen, deshalb 
macht sie bald einen Tanzkurs. 6 Ich sitze zu oft vor dem Computer, deshalb bekomme ich Kopfschmerzen. 

13 1 Mario lernt nichts für die Schule, trotzdem ist er ein guter Schüler. 2 Er hat ein schnelles Fahrrad, trotzdem geht er heute 
lieber zu Fuß. 3 Er tanzt nicht gern, trotzdem hat er einen Tanzkurs gemacht. 4 Seine Eltern haben eine Waschmaschine, 
trotzdem wäscht er seine T-Shirts mit der Hand. 5 Er ist sehr schüchtern, trotzdem zieht er bunte Hemden an. 

14 Lösungsvorschlag: Mein Bruder hat keinen Hunger, trotzdem isst er drei Bananen. Nora hat große Schmerzen, trotzdem 
lächelt sie viel. Er kennt ihren Namen nicht, trotzdem spricht er sie an. 

15 n-Deklination: Junge, Kollege, Mensch, Nachbarn, Student 

Der Koch kocht für … den Jungen, den Freund, den Großvater, die Männer, den Ingenieur, die Kollegen, die Lehrer, die 
Leute, die Menschen, die Nachbarn, die Rentner, die Studenten, die Kinder. 

Der Arzt hilft … dem Jungen, dem Freund, dem Großvater, den Männern, dem Ingenieur, dem Kollegen, dem Lehrer, den 
Leuten, dem Menschen, dem Nachbarn, dem Rentner, den Studenten, den Kindern. 

16 1 Mensch 2 Kollegen 3 Menschen 4 Namen 

17 1 Vater 2 Nachbarn 3 Herr 4 Herrn 5 Kollegen 6 Großvater 7 Menschen 8 Hund 9 Name 10 Nachbar 11 Hund 12 Menschen 
13 Sohn 14 Jungen 

18  Lösungsvorschlag: Heute ist die Schule schon um 11 Uhr aus. Ich freue mich so! Ich laufe schnell nach Hause und klingele 
bei unseren neuen Nachbarn. Dort wohnt ein Junge mit einem lustigen Hund. Ich kenne seinen Namen noch nicht, aber ich 
möchte gerne mit ihm Fußball spielen. Gestern habe ich einem Mann im Haus geholfen, ich glaube, das war der Vater des 
Jungen. 

19 Vorschlag: 1, 4, 5; höfliche Bitte: 2, 3,  

20 1 Könnten Sie mir (bitte) eine Cola bringen? 2 Kann ich (bitte) bezahlen? 3 Könnten wir (bitte) einen Eiskaffee und ein Eis 
haben? 4 Könnt ihr (bitte) langsamer gehen? 
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21 1 Ich könnte meinen Bruder anrufen! 2 Wir könnten mit der U-Bahn in die Stadt fahren! 3 Larissa könnte nach dem Zug 
fragen und eine Fahrkarte kaufen! 

22 Lösungsvorschlag: Könnte ich vielleicht meine Brieffreundin für ein paar Tage zu uns einladen? Könnte ich vielleicht mit 
meinen Freunden eine Fahrradtour machen? Wir könnten zum Beispiel jeden Tag Eis essen gehen! Wir könnten zum 
Beispiel bei gutem Wetter ins Freibad gehen. 

23a 1 Mein Vater kauft meiner Mutter eine Handtasche. 2 Der Junge zeigt dem Mädchen seine Gitarre und sein Fahrrad. 3 Du 
schenkst Karim einen Rucksack und einen Fußball. 4 Wir geben Herrn Franzen den Hut. 

23b   Wem? (Dativ) Was? (Akkusativ) 

0. Elisa gibt ihrer Freundin das T-Shirt und das Handy. 

1. Mein Vater kauft meiner Mutter eine Handtasche. 

2. Der Junge zeigt dem Mädchen seine Gitarre und sein Fahrrad. 

3. Du schenkst Karim einen Rucksack und einen Fußball. 

4. Wir geben Herrn Franzen den Hut. 
 

24 Wer? (Nominativ): 2, 4, 7 

Wem? (Dativ): 1, 6 

Was? (Akkusativ): 3, 5 

25 1 Till kauft seinem Hund eine Wurst.  2 Nelly schreibt ihrem Freund jeden Tag 20 Nachrichten.  3 Mein Vater bringt 
meiner Mutter einen Kaffee ans Bett.  4 Unsere Nachbarin hat Herrn Mayer 50 rote Rosen geschenkt.  5 Eine Mutter 
erzählt ihrem Sohn eine Gute-Nacht-Geschichte.  6 Meine Oma backt meinem Opa einen Kuchen zum Geburtstag.  7 
Katinka schickt ihrer Freundin die Lösungen für die Hausaufgaben.  8 Ich zeige meinem Freund meinen Lieblingsplatz.  

26  1 Er hat ihr eine rote Rose geschenkt. 2 Er hat ihr Süßigkeiten mitgebracht. 3 Er hat ihr einen teuren Ring gekauft. 4 Er hat 
ihr seine Jacke gegeben. 5 Er hat ihr ein Herz geschenkt. 6 Er hat ihr eine Schokoladentorte gebacken. 

27 Lösungsvorschlag: Ich schenke ihr rote Rosen. Ich gebe ihm einen Kuss. Ich kaufe ihm ein gutes Buch. Ich bringe ihr 
Pralinen mit. Ich schicke ihm jeden Tag viele Nachrichten. Ich schreibe ihr einen Liebesbrief. 

 

 

Lektionen 34–36 – Modul „Tim“ 

1  direkte Frage indirekte Frage 

1. Wo seid ihr? Ich habe keine Ahnung, wo ihr seid. 

2. Wann kommt ihr? Weiß Mama, wann ihr kommt? 

3. Warum fahrt ihr mit dem Auto? Ich verstehe nicht, warum ihr mit dem Auto fahrt. 

4. Was möchtet ihr essen? Sag mir bitte, was ihr essen möchtet. 

5. Wie lange bleibt ihr? Kannst du mir sagen, wie lange ihr bleibt? 

6. Warum ist Mia nicht mitgekommen? Weißt du, warum Mia nicht mitgekommen ist? 
 

2  Fragewort   Ende 

0. Weißt du, wann der Film heute anfängt? 

1. Ich habe keine Ahnung, wo das Kino  ist. 

2. Sag mir bitte, was die Karten  kosten. 

3. Weißt du vielleicht, wer   mitspielt? 

4. Ich möchte wissen, wie lang der Film  ist. 

5. Weiß Lisa, warum Paul heute nicht mitkommt? 
 

3 1 Wisst ihr, wann wir Herbstferien haben? 2 Ich habe keine Ahnung, warum Henry den ganzen Tag schläft. 3 Könntest du 
uns bitte sagen, wer diese blöde Idee hatte? 4 Ich weiß nicht, wie viele Geschwister Maike hat. 5 Kannst du mir erklären, 
warum du später ein Auto haben willst? 6 Bitte sag mir, wem das Geld gehört. 7 Ich frage mich, warum du diesen Brief 
geschrieben hast. 
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4 1 Ich habe keine Ahnung, was wir basteln sollen. 2 Weißt du, wo das rote Papier ist? 3 Ich habe gefragt, wer das Lineal 
gesehen hat. 4 Wisst ihr, wo Pias Geburtstagsparty stattfindet? 5 Ich möchte wissen, wer heute mitkommt. 

5 1 Tim und Marc wollten wissen, wann der Zug abfährt. 2 Pierre hat gefragt, warum er mit dem Zug fahren muss. 3 Sonja 
und Anne wollten wissen, wo sie umsteigen müssen. 4 Yannik hat gefragt, warum er sich so beeilen muss. 

6 Lösungsvorschlag: Mein Vater hat mich gefragt, warum ich schon wieder zu spät nach Hause gekommen bin. Meine 
Freundin wollte wissen, ob ich morgen Zeit habe. Ich weiß nicht, wie viel die Jacke kostet. 

7 1 für 2 auf 3 mit 4 über 5 über 

8 1 auf / für 2 auf / über 3 bei / auf 4 von / über 5 über / für 6 für / auf 

9a 1 Herr Thieme und Frau Marx freuen sich auf — e ihren Schwimmkurs. 2 Frau Hoppenstedt macht bei — b einem Tauch-
Wettbewerb mit. 3 Herr Melchior weiß viel über — a sein Hobby Windsurfen. 4 Frau Marx beschäftigt sich gern mit — d 
ihrem Segelboot. 

9b Verb + Präposition + Akkkusativ Verb + Präposition + Dativ 

sich interessieren für mitmachen bei 

sich freuen auf sich beschäftigen mit 

wissen über  
 

10 1 Sonja spricht gern über das Wetter. 2 Manuel freut sich auf den Regen. 3 Bilgi weiß viel über den Himmel. 4 Jana 
interessiert sich für die Sonne. 5 Ich spreche mit dem Mond. 

11 Lösungsvorschlag: Ich interessiere mich für Rockmusik. Am liebsten beschäftige ich mich mit meinen Puppen. Ich spreche 
gern über Essen. Und ich weiß viel über Tennis. Ich mache bei einem Schwimmwettbewerb mit. 

12a Guten Morgen, meine liebe Laura! 

Mein Chef ist krank und ich musste heute Morgen für ihn nach Berlin fliegen. 

Papa ist heute Nachmittag mit Kollegen in Köln. Er bleibt drei Tage und ist also auch nicht da.  

Oma und Opa sind gestern mit Freunden ans Meer gefahren. Sie kommen nächste Woche wieder. Aber das weißt du ja. 

Kannst du heute Mittag vielleicht bei Anna essen? Oder du holst dir eine Pizza. Im Kühlschrank steht auch noch dein 
Lieblingsjoghurt. 

Leider komme ich spät nach Hause. Du bist also heute Abend allein zu Hause. 

Das tut mir leid, mein Schatz! 

Liebe Grüße, Mama 

12b  1. Zeit  2. Ort  

0. … und ich musste  heute Morgen für ihn nach Berlin fliegen. 

1. Papa ist heute Nachmittag mit Kollegen in Köln.  

2. Oma und Opa sind gestern mit Freunden ans Meer gefahren. 

3. Kannst du heute Mittag vielleicht bei Anna essen? 

4. Leider komme ich spät nach Hause.   

5. Du bist also heute Abend allein zu Hause.  
 

13 morgens, früher, pünktlich, lange, erst, früh, spät, damals, plötzlich, wann 

14 1 Er geht abends mit Freunden ins Fitnessstudio. 2 Mirko ist am Dienstag mit dem Zug nach Bonn gefahren. 3 Er ist um 
12:30 Uhr mit Kollegen in ein Restaurant gegangen. 4 Er ist erst sehr spät am Freitag nach Hause gekommen. 5 Er war 
kaputt und ist abends auf dem Sofa eingeschlafen. 6 Er ist am Wochenende lieber zu Hause geblieben. So müde war er! 

15 1 Macht sie später Fotos auf dem Schulhof? 2 Sie hat morgen Interview-Termine auf dem Fußballplatz. 3 Macht sie 
morgen im Lehrerzimmer auch Interviews? 4 Sally fährt um vier zu ihrer Freundin Kim. 5 Die beiden essen abends eine 
Pizza im Restaurant „Bei Angelo“. 

16 Lösungsvorschlag: Am Montag war ich beim Fußballtraining. Danach haben wir in einer Kneipe noch ein Bier getrunken. 
Donnerstags hatte ich wie immer um 16 Uhr Klavierunterricht bei mir zu Hause. Das Wochenende habe ich bei meiner 
Freundin verbracht, wir waren im Zoo. 

17a 1 Seit zwei Wochen. 2 Seit einem Jahr. 3 Seit einer Stunde. 4 Seit zehn Minuten. 
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17b 1 Vor einer Stunde. 2 Vor vier Tagen. 3 Vor einem Monat. 4 Vor einem Jahr. 

18  1 vor / seit 2 vor / seit 3 Vor / Seit 4 Vor / Seit 

19 2 Ja, seit zehn Jahren. 3 Vielleicht seit einem Monat. 4 Warte mal, mein Handy klingelt seit einer Minute. 

20 1 Seit drei Jahren. 2 Seit einem Jahr. 3 Vor zwei Stunden. 4 Vor einer Woche. 5 Seit einer halben Stunde. 

21 1 Was für einen Salat soll ich machen? – e Vielleicht einen Kartoffelsalat? 2 Was für ein Müsli meinst du? – b Das 
Früchtemüsli ohne Zucker. 3 Was für Getränke sollen wir kaufen? – f Limo, Cola und Wasser. 4 Was für einen Kuchen 
wünschst du dir? – a Einen Apfelkuchen. 5 Was für eine Pizza hast du gestern gegessen? – h Eine Pizza Funghi. 6 Was für 
Süßigkeiten magst du gern? – d Schokolade und Eis. 7 Was für ein Brot isst du am liebsten? – c Schwarzbrot! 

22 1 — 2 eine 3 einen 4 — 5 — 6 — 7 einen 8 — 9 eine 

23 1 Was für ein Kleid soll ich anziehen? 2 Was für Bücher mag Sandra denn? 3 Was für eine Hose passt besser? 4 Was für 
einen Salat sollen wir machen? 

24 Lösungsvorschlag: 1 Was für einen Film hast du dir angesehen? 2 Was für eine Reise habt ihr geplant? 3 Was für ein Hobby 
hat Petra? 4 Was für ein Buch liest er gerade? 5 Was für Spiele haben sie gestern gespielt? 

25 1 einem 2 einer 3 — 4 einer 5 einem 6 einem 7 — 8 — 9 — 

26a Lösungsvorschlag: Das Fenster ist aus Glas, der Tisch und mein Regal sind aus Holz, die Bücher sind aus Papier, die 
Bettwäsche ist aus Stoff, die Türklinke ist aus Metall und die Lampe ist aus Plastik. 

26b Lösungsvorschlag: Ich kann einen Hut aus einer Zeitung basteln. Ich kann ein Flugzeug aus einem Blatt Papier basteln. 

27 1 welchem 2 welches 3 welchen 4 welches 5 welche 

28 1 Aus welchem Land kommst du? 2 In welcher Stadt wohnst du jetzt? 3 Für welche Fächer interessierst du dich? 4 Mit 
welchen Freunden hast du am meisten Spaß? 

29 1 In welchem Land oder in welcher Stadt möchtest du später gern leben? 2 Von welchen Schauspielern oder Musikern 
möchtest du Autogramme haben? 3 Für welche Musik interessierst du dich am meisten? 4 Auf welches Fest freust du dich 
jetzt schon? 5 Von welcher Sportlerin weißt du am meisten? 

 
 


